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Aus der Industrie
B.M.C. steigert Traktoren-Fertigung

Die Traktoren-Fertigung der British Motor

Corporation hat sich während des Jahres

1965 sehr gut entwickelt. Das Jahr
schloss mit einer 25-prozentigen
Absatzsteigerung gegenüber 1964, ohne
Berücksichtigung der Aufträge, die zur Zeit schon
auf dem aufsehenerregenden neuen «Mini-
Traktor» vorliegen.

Im Zusammenhang mit den kommenden
verschiedenen internationalen
Landwirtschaftsausstellungen in Europa gab G.P.

Arnold, der Verkaufsdirektor der B.M.C./
Nuffield Traktorenabteilung, bekannt, dass
die vorliegenden Aufträge für die beiden

grossen BMC Traktoren NUFFIELD 10/42
und NUFFIELD 10/60 den Auftragsbestand
für die gleiche Zeit des Vorjahres um 27

Prozent überschreiten und die Fertigung
deshalb auf 400 Einheiten je Arbeitswoche
gesteigert worden sei.

Das Ergebnis von 1965 erreichte die
Rekordhöhe von 17 500 Einheiten, von
denen 70 Prozent nach 59 Ländern exportiert
werden konnten.

Grosse Erwartungen knüpft die B.M.C.
an den «Mini-Traktor», der eine neue Aera
der Technisierung der Landwirtschaft
einleiten wird. Sechs Jahre hat die Entwicklung

dieses revolutionären Klein-Traktors
gedauert, der seinen grösseren Konkurrenten

leistungsmässig gleichkommt, aber
bedeutend wirtschaftlicher arbeitet. Trotz der
wenig günstigen Entwicklung der EWG-
Zölle für die nicht zur Gemeinschaft
gehörenden Länder hat sich auch das Geschäft
mit den europäischen Staaten günstig
entwickelt. Die Ausfuhr von Landwirtschaftstraktoren

nach Europa hat gegenüber 1964

um 16 Prozent gesteigert werden können.

DLG-Priifung für
Bodenbearbeitungskombinationen von RAU
Die grossen Kombinationen der
Maschinenfabrik RAU oHG, Weilheim-Teck,
Federzahnegge und Krümler
Löffelegge und Krümler
des RAU-KOMBI-Systems wurden nach
eingehender, fast 2-jähriger Prüfung im Herbst
1965 von der DLG anerkannt.

Diese Kombinationen wurden in den
Arbeitsbreiten 2,20 und 3,30 m geprüft.

Gute Arbeitseigenschaften weist die
DLG-Prüfung den neuen, von RAU
entwickelten SW-Krümlern nach.
Unter anderem wird die genaue,
tiefenregulierbare Arbeitsweise dieser RAU-
Kombinationen im Prüfbericht bestätigt.
Er erwähnt auch die weiteren
Kombinationsmöglichkeiten der BBA-anerkannten
RAU-KOMBI-Universalspritze mit den
geprüften Bodenbearbeitungsgeräten zur
wirkungsvollen Anwendung des Vorsaatver-
fahrens.

Elektrische Drehmomentmessung
an zapfwellengetriebenen
Landmaschinen

Die im praktischen Betrieb von Landmaschinen

durch unregelmässige Belastungen
hervorgerufenen Drehmomentspitzen sind

theoretisch schwer zu ermitteln. Aus
diesem Grunde führt die Fa. Walterscheid, in

Lohmar/Siegkreis (Westdeutschland),
elektrische Messungen des Kraftbedarfs an
Landmaschinen durch. Diese Messungen
werden mit einer elektrischen Messeinrichtung

entweder im Werk oder durch
Spezialfahrzeuge der Firma an Ort und Stelle

vorgenommen. Die von dieser Einrichtung
ermittelten Messunterlagen ergeben ein

genaues Bild über die auf Antriebsmaschinen,

Gelenkwellen und Arbeitsmaschinen
einwirkenden Drehmomente. Den Herstellern

von Landmaschinen wird durch die
bei derartigen Messungen gefundenen
Messwerte ein Ueberblick über die
Drehmomentcharakteristik ihrer jeweiligen
Landmaschine gegeben. Dieser Ueberblick gibt
den Herstellern Aufschluss über die Wahl
von Gelenkwellenbaureihe, Ueberlast- und
Freilaufkupplung.

Das Bild zeigt Drehmomentmes6ungen der Firma Walterscheid.
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